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Moin, liebe Leserinnen und Leser, 
um Sie zuverlässig mit Energie zu versorgen, setzen wir auf das 
Teamwork unserer Experten, wie unser Titelmotiv zeigt.

Es ist wieder Heizsaison! Und 
damit Ihnen immer schön 
warm ums Herz wird, geben 
unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter alles – ob im Büro 
oder im Einsatz vor Ort. So 
haben wir in den letzten Mona-
ten unter anderem an einem 
erweiterten Angebot unserer 
Küstenwärme getüftelt, um 
Ihnen den Umstieg auf ein 
zukunftsorientiertes, ökologi-
sches Heizungssystem noch 
fl exibler zu ermöglichen – 
ganz ohne eigene Investition, 
siehe Seite 6 und 7. 

Schließlich sind wir gerne für 
die Menschen unserer Heimat-
region da, was sich auch in 
unserem Engagement vor Ort 
widerspiegelt.  

Auch unser neues Produkt 
„Küstenklima“ zahlt auf die 
Lebensqualität in Nordfriesland 
ein – heute und morgen. So 
bieten wir Unternehmen auf 
Basis unserer eigenen 
Erfahrungen als CO2-neutrales 
Stadtwerk seit Kurzem an, sie 
auf dem Weg zur Klimaneut-
ralität zu begleiten. Wie dies 
abläuft und was dafür zu tun 
ist, davon berichtet die 

Firma iTerra in unserem Kunden-
porträt ab Seite 8.

Dass wir nicht nur in Sachen
Nachhaltigkeit Wert auf Trans-
parenz legen, zeigt zum einen
unsere Kundenumfrage im
Erlebnisbad, deren erste Ergeb-
nisse wir in dieser Ausgabe
veröffentlichen. Zum anderen 
zeigt es unser neuer Service. 
Wir erklären sowohl unseren 
Kunden als auch allen anderen 
Nordfriesen ihre Energie-
abrechnungen – selbst wenn 
diese nicht von uns sind.

Auch 2022 sind wir selbstver-
ständlich gerne wieder Ihr 
fachkundiger Ansprechpartner 
rund um Energie und Klima. 
Doch zunächst wünsche ich 
Ihnen und Ihrer Familie besinn-
liche Weihnachtstage und 
einen guten Start ins neue Jahr!

Dr. Jan Schulz, 
Geschäftsführer 
Stadtwerke 
Nordfriesland

EDITORIAL
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Nach neun Jahren und einigen corona-
bedingten Verzögerungen war es im 
Herbst 2021 Zeit für eine Erneuerung der 
Schilder – ein Projekt, das die Stadtwerke 
Nordfriesland laut Geschäftsführer 
Dr. Jan Schulz sehr gerne unterstützt 
haben: „Niebüll ist nicht nur unser 
Firmensitz, sondern vor allem ein Teil 
unserer Heimat, auf die wir natürlich 
stolz sind und in der wir uns über ein 
lebendiges Ortsgeschehen freuen.“

Doch bevor die neuen Schilder Anfang 
Oktober im Beisein von Bürgermeister 
Wilfried Bockholt und Bürgervorsteher 
Uwe Christiansen eingeweiht werden 
konnten, gab es für die Initiatoren vom 
Niebüller Stadtmarketing einiges zu tun. 
So wurde zunächst eine Art Model-Wett-
bewerb veranstaltet, um frische Gesichter 
für die Schilder zu casten. Eine Jury hatte 
dabei die Qual der Wahl aus 60 Bewerbern. 

Die Auserwählten repräsentieren einen 
breiten Schnitt des heimischen Orts-
lebens – von der Stadtgärtnerei über 
den Bauhof, das THW, den TSV Rot-Weiß 
Niebüll und die Pfadfi nder bis hin zur 
Freiwilligen Feuerwehr, von Jung bis Alt. 
Darunter sind regional bekannte 
Persönlichkeiten wie der Schauspieler 
Wolfgang Welter oder der Musiker 
Markus Hagedorn. 

Mit einem passenden Zitat versehen 
strahlen ihre Fotos nun den Besuchern 
des Ortes entgegen. 

Wir fi nden: Schöner kann man nicht 
Moin sagen!

NIEBÜLLER GASTFREUNDSCHAFT IM FRISCHEN LOOK

Stadtwerke Nordfriesland 
sponsern neue Ortsschilder
Nicht zu übersehen sind die großformatigen Schilder an den Niebüller Ortseingängen. 
Dort begrüßen bzw. verabschieden sie die Vorbeikommenden mit sympathischen Gesichtern 
von Einheimischen sowie freundlichen Worten. Jeweils in Hochdeutsch, Friesisch, 
Plattdeutsch und Dänisch heißt es dort: „Schön, dass Du bei uns bist!“ oder „Schön, dass 
Du bei uns warst!“. 

Sind mit dem Ergebnis vollauf zufrieden: 
die Stadtwerke-Kollegen Luis Andresen 

und Martin Kleiber
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NORDFRIESISCH BY NATURE

Unser Mitarbeiterporträt 
Diesmal: Robert Zimmermann

Jahrgang:
1981

Nordfriese seit:
1994

Im Unternehmen seit: 
2011

Tätigkeit bei den 
Stadtwerken Nordfriesland:
Sachbearbeiter 
Energiedatenmanagement/
Controlling

An diesem Ort lasse ich mir am 
liebsten den Wind um die Nase wehen:
auf dem Fußballplatz, 
wenn mein Sohn spielt

Das gibt mir Energie:
gut ausgeschlafen zu haben

Typisch Nordfriesland ist für mich:
die direkte Art der Menschen

Typisch Stadtwerke 
Nordfriesland ist für mich:
modern aufgestellt und dem 
Zeitgeist angepasst zu sein
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Was umfasst dein Tätigkeitsfeld bei den 
Stadtwerken Nordfriesland?

Meine Aufgabe ist es, dafür zu sorgen, dass 
immer genug Strom und Gas in unseren 
Netzen ist. Man kann sich das vorstellen wie 
bei einer Badewanne, in der ein bestimmter 
Wasserspiegel herrschen muss. Über einen 
großen Wasserhahn kommt die erforderliche 
Menge hinein und wird über viele kleine Hähne 
verteilt – bei uns symbolisieren diese die Häuser 
und Unternehmen. Wie viel Energie wann 
benötigt wird, lässt sich anhand von Vorjahres-
verbräuchen sowie Prognosen ermitteln. Für 
Letztgenannte lege ich die Standardlastprofi le 
der einzelnen privaten und gewerblichen 
Verbraucher übereinander. Das sind bei den 
Stadtwerken Nordfriesland rund 4.000. Alles in 
allem besteht mein Job also daraus, dass ich 
den ganzen Tag Zahlen vor Augen habe und 
mit ihnen arbeite. 

Das klingt sehr speziell. 
Wie wird man das, was du machst?

Ich bin Betriebswirt und war bis 2011 in der 
Abfallwirtschaft tätig. Für meinen heutigen 
Tätigkeitsbereich direkt gibt es keine spezielle 
Ausbildung, da wächst man einfach hinein, 
indem man die Vorgaben der Bundesnetz-
agentur anforderungsgerecht umsetzt. 

Ändern sich deine Aufgaben im Jahres-
verlauf? Hast du jetzt im Winter anderes 
oder mehr zu tun als im Sommer?

Meine Kernaufgaben ändern sich dadurch 
nicht, da wir aufgrund unserer Prognosen und 
Systeme, die sich automatisch auf Temperatur-
schwankungen einstellen, stets gerüstet sind. 
Neben den laufenden Monatsmeldungen und 
Quartalsberichten ist allerdings der Jahresab-
schluss, der im Januar, Februar wieder ansteht, 
stets eine große Herausforderung. 

Wie hängt das, was du machst, mit anderen 
Abteilungen zusammen?

Meine Prognosen sind für den Einkauf an den 
Energiebörsen relevant. Zudem gehen 
bei mir die Lastgangdaten aller Zähler ein, 
die nach der ersten Aufbereitung an unsere 
Abrechnung weitergegeben werden. 

Was gefällt dir an deiner Arbeit 
besonders gut?

Ich arbeite sehr autark und bin ein
Zahlenmensch, insofern liegt mir das, was ich 
tue. Darüber hinaus schätze ich unser 
gesundes Betriebsklima. Bei Fragen fi ndet 
man immer Hilfe. 

Du engagierst dich privat im SSW. 
In welcher Form und mit welcher Motivation?

Unsere Kinder gehen in die dänische Schule 
und in diesem Zusammenhang wurde ich vor 
drei Jahren angesprochen, ob ich Lust dazu 
hätte, mich in der Lokalpolitik zu beteiligen. 
Das hatte ich, denn wir leben hier ganz oben im 
Norden und da ist es nur naheliegend, sich 
Richtung Dänemark zu orientieren. Ich mag 
die Menschen dort und ihre hyggelige, 
entspannte Lebensart. 

Welchen Interessen widmest du darüber 
hinaus deine Freizeit? 

Mit Familie, Kindern – einem zehnjährigen 
Sohn und einer siebenjährigen Tochter – sowie 
der Politik bin ich neben meiner Arbeit gut 
ausgelastet. Da mein Sohn in der E-Jugend 
Fußball spielt, verbringe ich natürlich viele 
Wochenenden als Fan am Spielfeldrand.



6 KÜSTENKLÖN 03 21

ZUKUNFTSSICHER HEIZEN LEICHT GEMACHT

Unsere Küstenwärme –
bald auch in „Öko“

Eine mühelose Heizungsmodernisierung ohne 
eigene Investition – dies ermöglichen wir bereits 
mit unserem Produkt Küstenwärme. Ein Angebot,
das bald um die Variante „Öko“ erweitert wird.

Wir glauben an die Nachhaltigkeit und Zukunft 
ökologischer Heizsysteme. Deshalb wollen wir 
unser bestehendes Produkt Küstenwärme um eine 
Öko-Variante erweitern. Unsere Produktentwick-
lung geht einher mit den anstehenden gesetzlichen 
Neuerungen im Energiewende- und Klimaschutz-
gesetz des Landes Schleswig-Holstein. Diese 
stehen kurz vor der Verabschiedung und werden 
voraussichtlich zum 01.07.2022 in Kraft treten. Nach 
aktuellem Stand ist geplant, dass Bestandsgebäude, 
die vor 2009 gebaut wurden, beim Wechsel ihrer 
Heizungsanlage den Einsatz von regenerativen 
Energien nachweisen müssen. 

Eine Möglichkeit besteht darin, ein ökologisches 
Heizsystem, z. B. in Form einer Gas-Hybridheizung, 
einzusetzen. Unser zukünftiges Produkt Küstenwärme 
Öko will unsere Kunden genau dabei unterstützen. 
Küstenwärme Öko wird den Zugang zu ökologischen 
Heizsystemen ohne hohe einmalige Investitions-
kosten ermöglichen. Wie bereits aus der „klassischen“ 
Küstenwärme bekannt, gehören dazu die Lieferung 
und der Einbau durch einen selbstgewählten 
Fachbetrieb, die regelmäßige Wartung für einen 
Zeitraum von 10 Jahren sowie die Übernahme 
sämtlicher Instandhaltungs- und Schornsteinfeger-
kosten. Weiterhin inbegriffen sind ein 24-Stunden-
Störungsdienst und der Ersatz des Heizgerätes bei 
Totalausfall. Um das Rundum-sorglos-Paket abzu-
runden, bieten wir in der Öko-Variante zusätzlich eine 
professionelle Fördermittelberatung und -beantra-
gung durch unseren Kooperationspartner Schorn-
steinfeger Nord an. Mit der Produkterweiterung 
Küstenwärme Öko wollen wir – die Stadtwerke 

Nordfriesland – ermöglichen, dass sich jeder mit 
einem ökologischen Heizsystem zukunftssicher 
aufstellen kann.

OB EIGENHEIM ODER MIETOBJEKT –
WIR ERLEICHTERN IHNEN DEN UMSTIEG!

VOLLE KÜSTENENERGIE VORAUS!

Küstenwärme Öko
+ Gesetzeskonforme Wärmetechnik mit 

Nutzung regenerativer Energiequellen
+ Umfassende Fördermittelberatung 

durch unseren Kooperationspartner 
Schornsteinfeger Nord

+ Besonders niedrige monatliche Belastung 
durch Einberechnung der Förderung

Küstenwärme
· Lieferung eines modernen Erdgas-

Heizgeräts Ihrer Wahl und Einbau durch 
Ihren Wunschinstallateur auf 
Kosten der Stadtwerke Nordfriesland

· 10 Jahre lang Übernahme von Wartungen, 
Reparaturen, Schornsteinfegerkosten 
bzw. Ersatz bei Totalausfall durch die 
Stadtwerke Nordfriesland 

· Fair kalkulierte monatliche Kosten 
· 24-Stunden-Störungsdienst
· Energieeinsparung durch neueste Technik
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GEWUSST WIE

Unser Experten-
Interview
Torsten Litschke, Schornsteinfegermeister und 
Gebäudeenergieberater von Schornsteinfeger Nord, 
beantwortet für die Leser von Küstenklön die 
wichtigsten Fragen zum Thema. 

Zunächst einmal: Was hat ein Schornsteinfeger 
mit Energieberatung zu tun?

Unser Anspruch als Schornsteinfeger Nord ist es, 
Teil der Energiewende zu sein und unser Berufsbild 
dem Wandel der Zeit anzupassen, indem die 
Energieberatung als neues Geschäftsfeld hinzukommt. 
Wir kennen nicht nur die Heizungen, sondern auch 
die Häuser unserer Kunden. Daher verstehen wir uns 
als Bindeglied zwischen ihnen, dem Handwerk und 
den Förderinstituten. 

Das neue Energiewende- und Klimaschutzgesetz 
in Schleswig-Holstein steht kurz vor der Verab-
schiedung. Was bedeutet das für Hausbesitzer?

Wenn mein Gebäude von 2009 oder älter ist, wird 
nach dem Inkrafttreten des Gesetzes kein Austausch 
einer Öl- oder Gasheizung gegen einen rein fossilen 
Energieträger mehr möglich sein. Hausbesitzer 
sollten demnach für den Tag X, an dem die Anschaf-
fung einer neuen Heizung fällig wird, vorausdenken, 
indem sie rechtzeitig einen Energieberater hinzu-
ziehen, um ein griffbereites Konzept zu entwickeln. 
  

Welche technischen Lösungen gibt es denn 
alternativ, um die neuen Vorgaben zu erfüllen?

Sogenannte Gas-Hybridheizungen. Eine Gasheizung 
wird hier entweder mit Solarwärme, einer Wärme-
pumpe oder einer wassergeführten Pelletheizung in 
Kombination betrieben. 

Investitionen in neue Heiztechnik werden 
staatlich gefördert. Wie funktioniert das und 
was ist dabei zu beachten?

Die Förderbedingungen sind recht komplex, unter-
scheiden sich beispielsweise auch zwischen Neubau 
und Bestand, weshalb fachkundiger Rat unverzichtbar 
ist. Grundsätzlich gilt, dass immer erst der Förder-
antrag und dann die Auftragsvergabe erfolgen muss. 
In Bezug auf Heizungsmodernisierung ist es interes-
sant zu wissen, dass die 15 % zwar die Pfl ichtvorgabe 
sind, jedoch erst ab 25 % Anteil an erneuerbaren 
Energien Förderungen gezahlt werden. Hier lohnt es 
sich in jedem Fall, eine Schippe draufzulegen, 
um am Ende für das gleiche Geld in eine viel bessere 
Anlage zu investieren. 

Wenn ich mich für Küstenwärme Öko interessiere:  
Wie läuft der Weg zur neuen Heizung in Koopera-
tion mit den Stadtwerken Nordfriesland ab?

Zunächst stellen die Stadtwerke den Kontakt zu uns 
Energieberatern her. Wir erarbeiten dann einen 
individuellen Sanierungsfahrplan für das Gebäude 
des Kunden, dessen Erstellung zu 80 % vom Staat 
getragen wird. Auch erhöht sein Vorliegen die spätere 
Fördersumme. Auf Basis unserer Vorschläge werden 
Preise vom Heizungsinstallateur eingeholt, die 
wiederum den Stadtwerken als Berechnungsgrund-
lage dienen. Im Anschluss erhält der Kunde sein 
Küstenwärme-Öko-Angebot. Kommt es zum Vertrag, 
kümmern sich die Stadtwerke um alles Weitere, 
wie z. B. den Förderantrag. Die Fördersumme fl ießt 
dann ans Unternehmen und wird mit den monatlichen 
Kosten für die Küstenwärme verrechnet, sodass 
diese entsprechend niedriger ausfallen. 

schornste infeger :nord
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LAND & LÜÜD

iTerra

LAND & LÜÜD

An ihrem Firmensitz in Niebüll bündelt die iTerra GmbH über 20 Jahre Erfahrung in Sachen  
IT und Software, die heute in verschiedensten Anwendungsfeldern zum Einsatz kommt. 

Ein Schwerpunkt ist dabei die Branche erneuerbarer 
Energien. Zwei zentrale Programme sind hier das 
EisMan-Tool, mit dem Windenergie-, Biogas- sowie 
PV-Anlagenbetreiber im Zuge des Einspeisemanage-
ments ihre Entschädigungsforderungen erstellen 
können, sowie E1nblick, eine Software, um Unterneh-
men mit vielen Gesellschaftern – wie Bürgerwind-
parks und Energiegenossenschaften – zu verwalten. 

Ein weiteres Tool von iTerra ist Red Lama zur Zeit-
erfassung im Rahmen von Projekten. Darüber hinaus 
bietet das Team IT-Beratung und -Service an – von 
Hardware bis Software, von Planung bis zum maschi-
nellen Monitoring. 

Einen weiteren Kompetenzbereich bildet die  
Erstellung von modernen, suchmaschinenoptimierten 
Websites sowie die Betreuung von Kunden im  
Onlinemarketing. Komplettiert wird das umfang- 
reiche Portfolio durch Leistungen rund um Kassen-
systeme, Waagen und Messtechnik unter der  
Marke Schumann, die durch deren Übernahme  
Teil von iTerra geworden ist.

Obendrein betreut iTerra drei Biogasanlagen in der 
Geschäftsführung und kooperiert bei einer vierten 
Anlage, der „Uhlebüll Biogas“, mit den Stadtwerken 
Nordfriesland. 

DA STECKT (UNSERE)  
ENERGIE DRIN

In unserem Kundenporträt stellen wir  
Ihnen Menschen und Unternehmen aus  

unserem „Netzwerk“ vor. Und freuen  
uns über jede Menge Tatkraft und gute  

Ideen aus unserer Region –  
powered by Stadtwerke Nordfriesland. 

Klimafreundlich unterwegs in der Energie- und IT-Branche: 
die Experten von iTerra, hier im Dienste der Kassentechnik
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INTERVIEW

Auf’n kurzen 
Schnack
Sie sind eines der ersten Küstenklima-
Unternehmen in Nordfriesland. Was hat Sie 
überzeugt?

Wir sind selbst in Sachen erneuerbare Energien 
aktiv und unsere gesamte Unternehmenskultur ist 
auf Nachhaltigkeit ausgerichtet. Somit waren wir 
von dem neuen Angebot direkt begeistert. Sicher-
lich werden wir allein nicht das Zünglein an der 
Waage sein, wenn es um den Klimawandel geht, 
aber einer muss den Anfang machen!

Wie haben Sie die Beratung der 
Stadtwerke Nordfriesland erlebt?

Sehr sympathisch! Uns wurde das Thema trotz 
der komplexen Materie mit einfachen Worten und 
auf Augenhöhe erklärt. 
  
Wie ging es danach weiter? 

Wir haben einen übersichtlichen Fragebogen 
erhalten, auf dem wir eine Reihe an Werten eintragen 
mussten, wie z. B. unseren Strom-, Wärme- und 
Papierverbrauch sowie Fahrtwege. Das war nicht 
kompliziert und wir hätten bei Bedarf auch Unter-
stützung bekommen. Anschließend haben sich die 
Stadtwerke Nordfriesland um alles Weitere 
gekümmert, während wir auswählen durften, wo 
Projekte durch unsere CO2-Kompensation gefördert 
werden. Bei uns beläuft sich die jährliche Summe 
dafür aktuell auf rund 900 Euro. Diese passt sich 
zukünftig unserem Verbrauchsverhalten an, das 
jährlich von den Stadtwerken abgefragt wird. Je 

sparsamer wir wirtschaften, desto günstiger wird 
es. Und: Aus Nordfriesland heraus etwas für den 
Klimaschutz in aller Welt zu tun – das hat was!

Gab es für Sie überraschende Erkenntnisse 
bei der Erhebung Ihres CO2-Ausstoßes?

Aufgrund der ländlichen Strukturen haben viele 
unserer Teammitglieder längere Arbeitswege. 
Da kommt einiges an Kilometern zusammen, 
wie uns bewusst geworden ist. Gut, dass wir 
mobil arbeiten können und nicht jeder 
immer fahren muss!

Gibt es weitere Maßnahmen, die Sie in Ihrem 
Unternehmen für mehr Nachhaltigkeit umsetzen?

Ja, von unserer E-Flotte über E-Bikes für alle 
Kollegen und den Bezug von Ökostrom bis hin zu 
Kleinigkeiten, wie losem Kaffeepulver statt 
Portionsbeuteln oder plastikfreien Müllbeuteln, 
wird einiges getan. 

Würden Sie anderen Unternehmen empfehlen, 
auf Küstenklima zu setzen? Und wenn ja, warum?

Jeder kann seinen kleinen Beitrag leisten, um in 
Summe Großes zu bewegen. Außerdem ist es toll, 
dass vom Handwerker bis zum Dienstleister jedes 
Unternehmen mühelos klimaneutral werden kann, 
ohne dafür ein eigenes Konzept zu entwickeln. 
Einem wird ja von den Stadtwerken Nordfriesland 
alles abgenommen, während man selbst etwas 
Gutes für die Umwelt und das eigene Image tut. 

LAND & LÜÜD

CO2-NEUTRAL IN DIE ZUKUNFT 

als Küstenklima-Unternehmen
iTerra hat sich für eine Klimaneutralstellung mithilfe der Stadtwerke 
Nordfriesland entschieden. Auch Sie haben Interesse, den CO2-Bedarf 
Ihres Unternehmens zu kompensieren? Sprechen Sie uns gerne an!

In den Folgeausgaben von Küstenklön halten wir Sie auf dem 
Laufenden, welche weiteren Firmen aus der Region bereits mit 
dabei sind.

Immer gut 
vernetzt

iTerra GmbH
Böhmestraße 18
25899 Niebüll 

Telefon 04661  18540 0 
www.iterra-gmbh.de

Monty Jesse
Leitung 

Vertrieb, Sales
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POSITIVE ZWISCHENBILANZ

Erste Ergebnisse 
unserer 
Kundenbefragung 
In der letzten Ausgabe von Küstenklön haben wir sie 
angekündigt, nun liegen die Antworten unserer 
umfassenden Kundenbefragung im Erlebnisbad vor. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die daran 
teilgenommen haben, um unsere Einrichtung zu 
bewerten!

Ziel der Umfrage war es, zu erfahren, was Sie an unserem 
Bad schätzen, aber auch, was Ihnen nicht so gut gefällt, 
wo Sie unsere Stärken sehen und welche Schwächen es 
zu verbessern gilt. 

Positiv überrascht hat uns, wie häufi g Sie unser Badangebot 
nutzen, denn die meisten von Ihnen sind zwei- bis dreimal 
pro Woche hier. Als Motive wurden vor allem das Fitbleiben 
und die Gesunderhaltung genannt. Vor diesem Hintergrund 
wurde passend dazu insbesondere die 25-Meter-Bahn als 
beliebtester Schwimmbereich genannt. 

Doch auch das gesamte Angebot für den Familienspaß – 
Rutsche, Kinderplanschbecken, Whirlpool und Dampfbad – 
wurden gut bewertet. 

KUNDENBEFRAGUNG

Wie geht es 
weiter?

Derzeit sind wir noch dabei, 
die Vielzahl an Ergebnissen 
in eine Gesamtbewertung 

einfl ießen zu lassen, und sind 
gespannt auf die endgültigen 

Erkenntnisse. Über diese 
werden wir selbstverständlich 

wieder an dieser Stelle
berichten!
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WER, WIE, WATT

Fernwärme – was ist das?
Und vor allem: Warum heißt es Fernwärme, wenn die Energie dafür doch ganz in der Nähe erzeugt wird? 

Das erklären wir dir gerne. Doch eins nach dem 
anderen. Zunächst ist es gut zu wissen, dass Fernwärme 
eine besonders nachhaltige, das heißt umweltfreund-
liche Art zu heizen ist. Denn während bei einer 
traditionellen Heizung Öl oder Gas extra verbrannt 
werden, um für wohlige Wärme im Haus zu sorgen, 
wird für Fernwärme sogenannte Abwärme genutzt. 
Das ist Wärme, die schon da ist, weil sie zum Beispiel 
bei der Produktion von Strom anfällt. An sich wäre 

sie ein Abfallprodukt, aber dafür ist sie natürlich viel 
zu schade, denn Energie ist wertvoll!

Also wird sie über ein Netz aus Leitungen von ihrem 
Entstehungsort in die angeschlossenen Haushalte 
transportiert. Die Wärme wird also nicht direkt im 
Haus durch die Verbrennung von Öl oder Gas in der 
Heizanlage erzeugt, sondern kommt von außen – 
sprich: aus der Ferne. 

KÜSTENKINDER

RÄTSELSPASS: 
ZAHLENBILD

Verbinde die Punkte in 
Reihenfolge der Zahlen. 
Was für ein Tier siehst du 
dann? Unter allen kleinen 
Rätselfreunden verlosen 
wir einen Gutschein für 
einen Besuch im Erlebnis-
bad Leck. 

Und so nimmst du an 
der Verlosung teil:
Schicke uns die Lösung 
per E-Mail an 
moin@sw-nf.de – 
Einsendeschluss ist der
14.12.2021.

Rechtliche Hinweise: 
Die Teilnahmebedingungen fi ndest 
du auf der Rückseite unseres Magazins.

MOIN KLEINE UND GROSSE LESER, 

danke für eure vielen tollen Vorschläge in 
unserem Namenswettbewerb! Es war für mich 
gar nicht so einfach, mir da den schönsten 
herauszupicken. Aber nun habe ich ihn gefun-
den – und habe endlich einen Namen, juhu!

EUER FIETE

PS: Mehr zu meinem neuen Namen 
lest ihr auf S. 15.
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SCHON GEWUSST?

Die neuen Ladesäulen leisten 
nicht nur einen wichtigen Beitrag 
zur umweltfreundlichen Mobilität, 
sondern auch zur Digitalisierung. 
So kann dort ganz praktisch mit 

dem Smartphone bezahlt werden!

Die neue AC-Ladesäule vom Typ Innogy 
eStation steht vor dem Amtsgebäude  
in der Marktstraße 12 in Niebüll und 
ermöglicht das Laden von zwei Fahrzeugen 
gleichzeitig mit 22 kW. 

Gemeinsam mit den 16 weiteren Lade- 
säulen im Amtsgebiet wird damit ein 
klares Zeichen gesetzt, wie Hauke Witte, 
stellvertretender technischer Leiter Strom 
unterstreicht: „Jede Ladesäule signali-
siert: Seht her, es tut sich was in Sachen 
Klimaschutz vor Ort!“

Um das Projekt zu realisieren, haben sich 
die Stadtwerke Nordfriesland nicht 
nur um die Aufstellung gekümmert, auch 
der Betrieb liegt in unseren Händen,  
ebenso wie die Belieferung mit grünem 
Küstenstrom. 

Wer an einer der 17 Ladesäulen „tankt“, 
zahlt dafür 29 Cent pro Kilowattstunde 
sowie einmalig 58 Cent pro Ladevorgang.

MIT WEITBLICK

SÜDTONDERN SETZT AUF ZUKUNFTSMOBILITÄT 

17. Ladesäule an  
das Amt Südtondern  
übergeben 
Wenn es um E-Mobilität geht, sind die Stadtwerke Nordfriesland als regionaler Energieversorger  
ein ebenso fachkundiger wie engagierter Partner – vom Privatkunden bis zur Kommune.  
Das weiß auch das Amt Südtondern und hat daher beim Ausbau seiner Ladeinfrastruktur bereits zum  
17. Mal auf uns gesetzt. Auch mit unserem Heimatstrom aus erneuerbaren Energien vor Ort  
sind wir Vorreiter in Sachen Klimaschutz. Als solcher arbeiten wir nun zudem seit 2020 klimaneutral.

Präsentieren stolz die neue Ladesäule: 
Ingo Böhm, Amtsvorsteher Südtondern, Dr. Jan Schulz, 
Geschäftsführer Stadtwerke Nordfriesland, 
und Hauke Witte, stellvertretender technischer Leiter 
Strom Stadtwerke Nordfriesland (v. l. n. r.) 
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„Sprengel-Eis“, das ist alteingesessenen Niebüllern seit jeher ein Begriff, 
doch 20 Jahre lang mussten sie auf die Leckerei mit Kult-Status verzichten. 
Bis Dirk Sprengel und seine Frau Bettina sich 2020 dazu entschieden, 
mit ihrer Eisbar eine alte Familientradition wieder aufl eben zu lassen. 

Diese reicht gar zurück bis ins Jahr 
1935. Damals gründeten die 
Großeltern von Dirk Sprengel die 
Bäckerei Sprengel, in die sein 
Vater Helmut 1962 miteintrat und 
einige Jahre später, 1978, die 
alte Backstube in ein Eiscafé um-
baute. Nach fast drei Jahrzehnten 
wurde das Geschäft 2001 aus 
Altersgründen aufgegeben, wäh-
rend es für Dirk Sprengel noch 
zu früh war, den Sprung in die 
Selbstständigkeit zu wagen. Doch 
die Familienrezepte hat der 
gelernte Koch stets gut behütet. 

Der Wunsch, wieder ins Eisgeschäft 
einzusteigen, wuchs über die 
Jahre, und als direkt im Zentrum 

von Niebüll im Neubau „Wohnen an 
der Alten Schmiede“ passende 
Räumlichkeiten entstanden, setzten 
Sprengels ihren Plan in die Tat 
um. Im Sommer 2020 eröffnete ihre 
Eisbar mit 39 Sitzplätzen im Innen- 
und 20 im Außenbereich, komplett 
barrierefrei und im charmanten 
Look mit Retro-Note. 

Neben Milchspeise- und Fruchteis 
aus eigener Herstellung, Softeis 
nach dänischer Art und Eistorten 
dürfen sich Naschkatzen auf warme 
Waffeln sowie, in der kälteren 
Jahreszeit, hausgemachte Kuchen 
und Torten freuen. Dazu gibt es eine 
reiche Auswahl an Kalt- und Heiß-
getränken sowie leichten Cocktails.  

  LECKERMACHER

GENIESSEN UND 
KLÖNEN

Hauptstraße 27 a
25899 Niebüll

Telefon 04661 720 44 32

info@sprengels-eisbar.de
www.sprengels-eisbar.de

TIPP

Torte mal anders
Zu Geburtstagen und festlichen Anlässen, wie Konfi rmationen, 
Jubiläen oder Feiertagen, darf eine schicke Torte natürlich 
nicht fehlen. Doch gerade in der warmen Jahreszeit ist etwas 
Erfrischendes immer willkommen. Warum also nicht beides 
kombinieren mit den köstlichen Eistorten von Sprengel’s Eisbar?

LECKERMACHER

Zu Gast hinterm Deich …
… in Sprengel’s Eisbar

Unverpacktes und Regionales – das erhält man seit Ende September 
2021 bei Pack & Schnack. Damit haben die beiden jungen Gründerinnen, 
Pia Carstensen und Cindy Jacobsen, ihr Konzept eines modernen 
Dorfl adens verwirklicht und sind sich sicher: So etwas hat in Niebüll 
noch gefehlt!

Beide verbindet ein großes Inter-
esse für Nachhaltigkeit, das sie 
mit ihren Kunden teilen möchten. 
„Pack & Schnack soll ein Ort für 
Gleichgesinnte sein, die, wie wir, 
etwas verändern wollen. Dazu 
beraten wir gern und werden 
perspektivisch auch Workshops 
anbieten“, berichtet Cindy. 

Im Sortiment ist im Unverpackt-
Bereich eine breite Auswahl an 
Trockenzutaten erhältlich – von 
Reis und Nudeln über Gemüse-
brühe und Kaffee bis hin zu Back-
zutaten. Auch Waschmittel kann 
abgefüllt werden. Weitere um-
weltfreundliche Drogerieartikel 
sind Trockenshampoo und regio-
nale Seifen sowie z. B. Zahn-

bürsten aus Holz und Geschirr-
handtücher. 

Hinzu kommen regionale Produkte 
von ausgewählten Manufakturen 
und Höfen. „Ich bin auf dem Bauern-
hof aufgewachsen und mein 
Bruder ist Landwirt, insofern sind 
wir gut mit den regionalen Produ-
zenten vernetzt. Zudem achten 
wir sehr auf das Tierwohl“, erklärt 
Pia. Neben Feinem im Glas sind 
so auch Fleisch, Käse, Eier, Obst 
und Gemüse im Angebot. 

Wer kurz verweilen möchte, kann 
sich im kleinen Café bei Kaffee-
spezialitäten und Kuchen stärken. 
Obendrein ist ein Mittagstisch 
in Planung. 

EINKAUFEN & GENIESSEN

Hauptstraße 45
25899 Niebüll

Mo.–Fr.   09:00–18:00 Uhr
Sa.            09:00–13:00 Uhr

www.packundschnack.de

CINDYS UND PIAS GEHEIMTIPP

Für Nussfreunde
„Probiert mal die knusprige Kombination aus 
gesalzenem Giant Corn und Nussmus aus! 
Alle Zutaten für diese Leckerei bekommt ihr bei 
uns im Laden.“

LECKERMACHER

Zu Gast hinterm Deich …
… bei Pack & Schnack
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Der neueste Schnack

KLARTEXT STATT ZAHLENWUST

Wir erklären Ihre  
Stromrechnung
Eine verbraucherfreundliche Beratung zu allen energie-
wirtschaftlichen Themen – das ist als örtlicher Energie- 
versorger ein erklärtes Ziel der Stadtwerke Nordfriesland.  
 
Dazu gehört es auch, Abrechnungen transparent zu 
machen, indem sich unsere Experten per E-Mail,  
Telefon oder im persönlichen Gespräch die Zeit nehmen, 
diese ausführlich zu erklären. Und das nicht nur für  
unsere eigenen Kunden! Als neuen, in Schleswig-Holstein 
einmaligen Service bieten wir dies nordfrieslandweit  
und kostenlos auch für Abrechnungen ortsfremder Energie-
versorger an. 

Wer also die Abrechnung seines Anbieters nicht versteht, 
wissen möchte, wie sich sein Verbrauch entwickelt hat 
und was er wirklich pro Monat an Grundgebühr oder per 
Kilowattstunde bezahlt, ist herzlich eingeladen, uns zu 
kontaktieren. Wir sorgen gerne für Durchblick!

STADTWERKE „ON THE ROAD“

Unser mobiles Büro ist unterwegs
Zusätzlich zu unseren Standorten 
in Niebüll, Leck und Bredstedt  
ist unser Kollege Martin Kleiber 
mit unserem mobilen Büro unter-
wegs – einem VW Bulli im Look 
der Stadtwerke Nordfriesland, in 
dem ein Tisch mit drei Sitzen  
dazu einlädt, Platz zu nehmen. 

Ein Angebot, das gerne wahrge-
nommen wird. Martin Kleiber hat 
Hunderte von Gesprächen geführt 
und hört immer wieder, dass die 

meisten Nordfriesen einen Service 
auf Augenhöhe sehr schätzen:  
„Im Zeitalter von nervigen Warte-
schleifen und Internetkriminalität 
ist ein persönlicher Schnack auf 
dem Wochenmarkt eine beruhigen-
de Alternative.“ Im mobilen Büro 
sind nicht nur Neukunden willkom-
men, auch Stammkunden können 
die Gelegenheit nutzen, um Ab-
schläge zu ändern, sich ihre Rech-
nungen erklären zu lassen oder sich 
z. B. über E-Mobilität zu informieren. 

Martin Kleiber: 
„Wenn Sie unseren Bulli  
sehen, zögern Sie also nicht,  
uns anzusprechen!“
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FIETE SAGT DANKE!

Ein Name für unser Maskottchen
In der letzten Küstenklön-Ausgabe haben wir unsere kleinen  
und großen Leser dazu aufgerufen, Namensvorschläge für unser 
Stadtwerke-Maskottchen, die Möwe, einzureichen. 

Gewonnen hat den Wettbewerb Timo Jacobsen (rechts im Bild), 
Erzieher aus Niebüll. 

Sein Vorschlag – Fiete – wurde inspiriert durch den gleichnamigen 
Sohn eines Freundes und den schönen norddeutschen Klang.  
Das gefiel auch uns und wurde natürlich belohnt! Unser Kollege 
Frank Christiansen überreichte als Dankeschön einen 2-Personen-
Gutschein für unser Erlebnisbad sowie die Plüschausgabe  
von Fiete. Herzlichen Glückwunsch!

1.000 X MOIN

Stadtwerke  
begrüßen  
Jubiläumskunden
Da war die Freude auf beiden Seiten groß: Die 
Stadtwerke Nordfriesland konnten mit Marten 
Deter vom Kfz-Meisterbetrieb Manfred Deter 
ihren tausendsten Neukunden seit Anfang des 
Jahres 2021 begrüßen. Dieser hat sich bewusst 
für einen örtlichen Energieversorger entschieden: 
„Die Stadtwerke Nordfriesland sind lokal, die 
Mitarbeiter kenne ich teilweise sogar aus meinem 
Wohnort. Der Berater hat sich um alles geküm-
mert und bleibt mein Ansprechpartner. Das ist mir 
lieber, als stundenlang in einer Hotline zu warten.“

Zur Feier des Tages machte sich unser Kollege 
Luis Andresen auf den Weg zu Herrn Deters 
Werkstatt in Risum-Lindholm, mit einem prall 
gefüllten Präsentkorb im Gepäck. 

„Wir freuen uns sehr, dass sich immer mehr Kunden aus der Region für die Stadtwerke Nordfriesland  
entscheiden“, bekräftigte Geschäftsführer Dr. Jan Schulz. Unternehmensentwickler Frank Christiansen 
pflichtete ihm bei: „Ein solcher Meilenstein unterstreicht, dass wir auf dem richtigen Weg sind.  
Wir möchten am Puls unserer Mitbürger bleiben und auch im nächsten, sicherlich turbulenten Jahr  
stabile und günstige Preise bieten.“

In diesem Sinne: Auf die 1.000 – und dass wir demnächst noch viele weitere Kunden aus  
Nordfriesland mit unserem attraktiven Angebot und Service überzeugen können!
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TELEFON

PLZ/ORT

E-MAIL

IMPRESSUM

Stadtwerke 
Nordfriesland GmbH
Ostring 5
25899 Niebüll

Telefon 04661 6018-0
E-Mail  moin@sw-nf.de

sw-nf.de

KREUZWORTRÄTSEL

Miträtseln
und Gutschein
gewinnen!
Senden Sie uns bis zum 
14.12.2021 das Lösungswort auf 
einer frankierten Postkarte an
Stadtwerke Nordfriesland GmbH, 
Ostring 5, 25899 Niebüll oder 
schicken Sie uns die Lösung per 
E-Mail an moin@sw-nf.de! Als 
Preis winken drei Gutscheine 
im Wert von 50 € für Pack & 
Schnack, die unter allen richtigen 
Einsendungen verlost werden.

Mit Ihrer Teilnahme akzeptieren Sie die 
folgenden Teilnahmebedingungen:
Die Gewinner erklären sich mit der Veröffent-
lichung ihres Namens einverstanden. Jede 
Person darf nur einmal am Gewinnspiel 
teilnehmen. Die Teilnahme über automatisierte 
Massenteilnahmeverfahren Dritter ist unzulässig. 
Der Gewinn wird unter allen richtigen 
Lösungen verlost. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Der Gewinn wird nicht in bar 
ausbezahlt. Die Gewinner werden schriftlich 
benachrichtigt. Sofern sich ein Gewinner auf 
eine Gewinnerbenachrichtigung nicht 
innerhalb von zwei Monaten meldet, verfällt der 
Gewinn und es wird ein Ersatzgewinner 
ausgelost. Der Versand der Gewinne erfolgt 
nur innerhalb Deutschlands.

Informationen gemäß Art. 13 DSGVO:
Verantwortliche Stelle:
Stadtwerke Nordfriesland GmbH, 
Ostring 5, 25899 Niebüll, Telefon 04661 6018-0

Gender-Hinweis: 
Zur besseren Lesbarkeit wird in den Texten 
dieses Magazins die männliche Form 
verwendet. Es sind jedoch ausdrücklich 
Personen aller Geschlechter (m/w/d) gemeint.

Datenschutzbeauftragte:
Christiane Mestel, mc-Technik GmbH, 
Marienthaler Straße 24, 24340 Eckernförde 
Telefon 04351 7321-0
Fax 04351 7321-999 
E-Mail datenschutz@mc-technik.de

Zweck der Datenverarbeitung:
Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen 
Daten werden zur Durchführung des Gewinn-
spiels verwendet und an den Verlag zur 
Veröffentlichung weitergegeben. Rechtsgrund-
lage ist hierfür Art. 6 Abs. 1 lit a DSGVO. 
Die Teilnahme am Gewinnspiel erfolgt freiwillig, 
ohne Koppelung an sonstige Leistungen. 
Weitere Informationen zum Datenschutz 
fi nden Sie zum Download unter www.sw-nf.de/
datenschutz oder Sie erhalten diese 
auf Anfrage postalisch.
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